
Petition 135960

Förderung der Aufnahme einer versicherungspflichtigen Beschäftigung  -

Verzicht auf das Erfordernis von Studium und Berufserfahrung

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass für die Auswahl von Leistungen der aktiven

Arbeitsförderung nach § 7 Drittes Buch Sozialgesetzbuch (SGB III) auf das

Erfordernis von Studium und Berufserfahrung verzichtet wird.

Begründung Stattdessen soll die erforderlichen Qualifikationen eindeutig und leicht verständlich

angegeben, erläutert und beschrieben werden, idealerweise mit bildhafter.

schematischer, grafischer oder beispielhafter Darstellung, z. B. Programm- oder

Formularausschnitten, Ausfüll-, Bedienungs- oder Benutzungsanleitungen etc.

Viele studienabhängige Berufsvoraussetzungen sind unter Beachtung des

Grundsatzes der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit für den Einzelfall keine am

besten geeignete Leistung oder Kombination von Leistungen zur aktiven

Arbeitsförderung, weil ein Studium dabei grundsätzlich wenig zeitlich,

organisatorisch, wirtschaftlich und finanziell auf 1. die Fähigkeiten der zu

fördernden Personen, 2. die Aufnahmefähigkeit des Arbeitsmarktes und 3. den

anhand der Ergebnisse der Beratungs- und Vermittlungsgespräche ermittelten

arbeitsmarktpolitischen Handlungsbedarf abzustellen und gerichtet ist.

Petitionsausschuss

Petition 135960 - Einreichedatum der Petition: 10.07.2022


